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LINZER MAIBAUM

Freitag, 27. April 2007
Hauptplatz

In einigen Tagen wird dieser Baum festlich
geschmuckt am Linzer Hauptplatz stehen.

o Naheres dazu auf der ndchsten Seite.
Eigentiimer, Herausgeber und Verleger:
Gemeindeamt Hofkirchen im Traunkreis
Fur den Inhalt verantwortlich:

Bgm. Johann Lachmair


http://www.hofkirchen.info/

Geschatzte Hofkirchnerinnen, liebe Jugend!

Wahrscheinlich erfreuen auch Sie sich in den letzten Wochen (iber
die vielen bliihenden Baume und Straucher, besonders aber tber die
Obstbaume im Dorf und in der ganzen Gemeinde. Da passt es, dass
wir am 27. April 2007 den Maibaum am Linzer Hauptplatz an
Burgermeister Dr. Franz Dobusch Ubergeben. Die Feierlichkeiten
beginnen um 14.30 Uhr mit einem Platzkonzert der Hofkirchner
Musikkapelle im Schillerpark.

Um genlgend Busse reservieren zu kdonnen, habe ich Sie bereits in

der letzten Gemeinde-Info dazu aufgerufen, bis spatestens
24. April am Gemeindeamt Bescheid zu geben (7272-22), ob Sie vom kostenlosen
Bustransfer Gebrauch machen mochten.

Ich darf Sie auch nochmals bitten, am 26. April 2007 ab 18.00 Uhr beim Binden der
Maibaumkranze mitzuhelfen (in der ,Sollnerhalle® — Losensteinleitenstralie 3).
Jedermann/frau, der/die an den Kranzen des Linzer Maibaumes mitarbeiten mochte, ist
gerne gesehen.

Programmablauf fur 27. April:

*14.30 Uhr: Platzkonzert der Musikkapelle Hofkirchen im Schillerpark
*15.30 Uhr: Maibaumeinholung vom Schillerpark zum Hauptplatz

*16.00 Uhr: Maibaumaufstellen vor dem Woolworth-Kaufhaus am Hauptplatz
*17.00 Uhr: Maibaumubergabe an den Linzer Blrgermeister

*18.00 Uhr: Empfang der geladenen Ehrengaste im Linzer Rathaus

Die geplanten Busrtckfahrten: 18.30 Uhr, 20.30 Uhr und 22.30 Uhr

Zum Schluss darf ich nochmals alle Hofkirchnerinnen und Hofkirchner einladen, am
27. April in Linz dabei zu sein.

Euer Burgermeister:

Lachmair Johann e.h.

Ferialpraktikanten im Bauhofbereich der Gemeinde:

Wie in den letzten Jahren besteht auch heuer wieder fur Jugendliche
(weiblich oder mannlich) die Moglichkeit, am Bauhof der Gemeinde als
Ferialarbeiterin zu arbeiten. Die Arbeiten sind sehr vielseitig und
abwechslungsreich.

Wer an diesem Ferialjob (Juli-August) Interesse hat, kann sich bis 25. Mai 2007 wahrend
der Amtsstunden beim Amtsleiter, Herrn Schwddiauer (Telefon: 7272-12), melden.

Kostenlose Autowrackentsorgung im Bezirk Linz-Land:

Der Bezirksabfallverband Linz-Land und die LAVU-AG flihren wieder gemeinsam eine kostenlose
Entsorgung der Autowracks durch.
Fir Fragen wenden Sie sich an den BAV-Linz-Land: * Telefon: 07229/79870-14

* Fax: 07229/79894

* E-Mail: demmerer@bavll.at



Arztlicher Sonn- und Feiertagsdienst — April/Mai 2007

29. April 2007, Dr. Mitter, Ahornweg 14, 4481 Asten 0650/6665897
01. Mai 2007, Dr. Mitter, Ahornweg 14, 4481 Asten 0650/6665897
06. Mai 2007, Dr. Einwagner, Linzer Stral3e 15, 4490 St. Florian 07224/8668
13. Mai 2007, Dr. StraBmayr, Wiener Stralde 2, 4490 St. Florian 07224/8909
17. Mai 2007, Dr. Pichler, Olivenweg 12, 4481 Asten 07224/66120

20. Mai 2007, Dr. Schaller,  Dorfplatz 10, 4491 Niederneukirchen 07224/7044
27. Mai 2007, Dr. Hanke, Erlenstrale 21, 4481 Asten 07224/66272
28. Mai 2007, Dr. Einwagner, Linzer Strale 15, 4490 St. Florian 07224/8668
03. Juni 2007, Dr. Pichler, Olivenweg 12, 4481 Asten 07224/66120

ACHTUNG: Bei Nichterreichbarkeit eines diensthabenden Arztes ist der Arztenotruf:
(ohne Vorwahl) 141 zu wahlen.

AUS DEM BAUAMT

FUr Vorprufungen, Bauberatung und Anfragen am Bausektor stehen lhnen Herr [
Ing. Preschl vom Bezirksbauamt Linz und Herr Berger Thomas zur Verfigung. Um

telefonische Voranmeldung wird gebeten. Nachster Termin: 15. Mai 2007 '

Es wird darauf hingewiesen, dass durch die Anderungen in der Bauordnung
Bauvorhaben durch verkurzte Verfahrens-Ablaufe wesentlich rascher abgewickelt werden
konnen. Dies bedeutet aber nicht, dass Bauvorhaben z.B. der Einbau einer Heizung, die
Errichtung von Gartenmauern, den Ausbau von Dachgeschossen, Garagen, Carports, etc.
ohne vorherige Anzeige am Gemeindeamt und ohne Genehmigung errichtet werden durfen.
Informieren Sie sich rechtzeitig am Gemeindeamt (7272 DW 21, Herr Berger).

GESUNDE GEMEINDE:

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde hat heuer wieder einige
interessante Veranstaltungen organisiert und zwar:

23.04. 2007 19.30 Uhr Infoabend ,Strahlung von Handymasten®
23.05. 2007 19.00 Uhr Vortrag: ,Bin ich wirklich schon zu alt®
29.09. 2007 9.00-13.00 Uhr Gesundheitsstralie

12.10. 2007 19.30 Uhr Kabarett: ,Vom Internet ins Ehebett"

November 2007  ist ein Vortrag geplant zum Thema: ,Positives Denken”
Der genaue Termin steht noch nicht fest

Samtliche Aktivitaten finden im Gemeindezentrum bzw. Vereinsraum statt.

Alle Hofkirchnerlnnen, die sich fur Gesundheit interessieren, sind herzlichst eingeladen,
sich am Arbeitskreis zu beteiligen und ihre Ideen einzubringen.

Die nachste Arbeitskreissitzung findet am Montag, 14. Mai 2007, 19.30 Uhr statt.

HAUSHALTSHILFE gesucht:

Herr Birklbauer sucht eine Haushaltshilfe flir ca. 5 Stunden pro Woche. Informationen
erhalten Sie unter der Telefonnummer 0676/5559862.



BEWEGUNG UND SPORT IN DER VOLKSSCHULE:

Am 21. Méarz fand in der Volksschule Hofkirchen der 3. Aktionstag zum Thema
»,Bewegung und Sport* statt. Das Motto lautete dieses Mal ,Schulerinnen tanzen aus
der Reihe". Deshalb studierte jede Klasse einen Tanz ein, den sie im Turnsaal ihren
Mitschulerlnnen prasentierten. Zum Abschluss wurde noch ein gemeinsamer Tanz gelernt,
bei dem der eine oder andere auch ,aus der Reihe tanzte®.
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SEKTION TENNIS

AN

KURSE / VERANSTALTUNGEN
Sommer 2007

e Tennis-Kurse fur Kinder / Jugendliche von 6 — 16 Jahren

10 Kurseinheiten, Gruppen von 5 Kindern. Kosten: Mitgliedsbeitrag EUR 25,-- / Kursgebihr EUR 30,--
Anmeldung bis 30.4. 2007 bei Herta Huber (Tel. Nr. 7598).

e Damentraining fur Anfanger und Fortgeschrittene
e Herrentraining fur Anfanger und Fortgeschrittene

Mindestteilnehmeranzahl: 4 Personen pro Gruppe. Die Kosten in einer 4er Gruppe belaufen sich pro Stunde
auf rd. € 6,--/Person und sind selbst zu tragen. Anmeldung bis 30.4.2007 bei Herta Huber (Tel. Nr. 7598)

Zum Saisonstart mochten wir alle Hofkirchnerlnnen recht herzlich zu unserem

Eréffnungs-Turnier
am
Samstag, den 5. Mai 2007 um 14.00 Uhr

am Tennisplatz der SU Hofkirchen

einladen.
Euer Tennisteam:

Hevta Huber A Monifa Fecliberger



Erhalten wir unsere Giterwege in gutem Zustand

Der Wegeerhaltungsverband Eisenwurzen der gemeinsam mit den 57 \WEGEERHALTUNGSVERBAND
Mitgliedsgemeinden fur die Erhaltung des Guterwegenetzes in den Bezirken
Steyr-Land, Kirchdorf/Kr. und Linz-Land zustandig ist, ersucht um folgende
Verlautbarung:

Im Rahmen der Instandhaltung werden neben einer Reihe von anderen
Tatigkeiten auch die Nebenanlagen der Stralen wie Bankette, Strallengrdben und Durchlasse
saniert bzw. wieder hergestellt.

Bei Kontrollfahrten der Organe des Wegeerhaltungsverbandes wird immer wieder festgestellt, dass
diese Einrichtungen aus Unachtsamkeit, aber auch teilweise vorsatzlich beschadigt werden. Um
einen ordentlichen Stralenzustand zu gewahrleisten, sind von den Anrainern folgende
Bestimmungen einzuhalten:

- Das Bankett und der StraRengraben sind wichtige Faktoren fiir die Haltbarkeit einer Straf’e. Das
Bankett dient als Stabilisator der Fahrbahndecke. Die Stralengréaben ermdglichen das schadlose
Ableiten der Niederschlagswasser und verhindern gemeinsam mit der Drainage das Eindringen von
Wasser in den StralRenkoérper. Wird ein Bankett durch Einackern beschadigt oder werden
Straltengraben zugeschittet, sind Folgeschdden am Fahrbahnbelag zu erwarten. Reparaturen
derartiger Schaden sind sehr kostenintensiv.

- Die Kilometrierungseinrichtungen sind Bestandteil der Strale und die Entfernung oder mutwillige
Zerstdrung stellen eine strafbare Handlung dar.

- Zaune und Einfriedungen dirfen entlang 6ffentlicher Stralen nicht auf Straflengrund, - auch nicht
voriibergehende Weidezaune — errichtet werden. (§ 15 OOSTG 1991). GemaR § 91 Abs. 4 der
Stralkenverkehrsordnung 1960 dirfen elektrische geladene Drahteinfriedungen, z.B. Weidezaune, nur
in einer Entfernung von mehr als 2 Metern von der Strale angebracht werden.

- Grenzsteine entlang der Giiterwege dirfen nicht ausgeackert werden. Es missten ansonsten
Neuvermessungen durchgefiihrt werden und die Kosten verrechnet werden.

- Lichtraumprofile missen unbedingt freigehalten werden. Das Regelprofil umfasst das 6ffentliche Gut,
mindestens jedoch 0,50 m links und rechts vom Fahrbahnrand und bis zu einer Héhe (senkrecht) von
4,50 m, laut RVS 3.8. und einer Entscheidung des Obersten Gerichtshofes vom 18.09.1991.

Die Gemeinde ersucht daher alle Anrainer an offentlichen Wegen um Einhaltung der oben
angefuhrten Bestimmungen. Wir kdnnen dadurch langfristig wesentliche Kosten bei der
Erhaltung von Guterwegen einsparen.

MOBILES JUGENDZENTRUM:

Das mobile Jugendzentrum ist an folgenden Tagen wieder in Hofkirchen (beim Parkplatz der
Sportunion).

e Freitag, 20. April 2007 Dienstag, 15. Mai 2007
e Dienstag, 24. April 2007 Samstag, 26. Mai 2007
e Dienstag, 01. Mai 2007 Dienstag, 29. Mai 2007
e Freitag, 11. Mai 2007 Dienstag, 05. Juni 2007

Weitere Termine findest du auch unter der Homepage www.mobilejuz.at (wenn du nach unten
scrollst findest du die aktuellen Termine).
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Dietach, Kronstorf, www.zehetner-fleischer.at

Winklinger StraBBe 8, 4407 Dietach, Tel. 07252/38254
Brucknerplatz 4, 4484 Kronstorf, Tel. 07225/8850
siegfried.zehetner@zehetner-fleischer.at


http://www.mobilejuz.at/

Sperrmill- Altholz- und Alteisenabfuhr

Diese findet
am Montag, 07. Mai 2007 von Haus zu Haus statt.

Bitte beachten Sie:

Sperrmill und Alteisen zu jenem Platz bringen, von wo aus die Abfalltonne entleert wird. Haben
Sie Verstandnis, dass nur Sperrmull, Altholz und Alteisen mitgenommen werden. Samtliche
Abfalle mussen bereits am Montag, 07. Mai 2007, 06.30 Uhr bereitgestellt sein. Es erfolgt
jeweils eine gesonderte Abholung von Sperrmill, Holzabféallen und Alteisen. Die
Abfallarten daher auch getren nt bereitstellen.

Sperrmull ist » jener Abfall, der aufgrund seiner Sperrigkeit nicht in die Mdlltonne
-3 passt, kein Sondermll ist und nicht wiederverwertet werden kann.

Altholz sind » behandelte oder unbehandelte Holzteile (Spanplatten, Hartfaserplatten)
oder Mobel, auch wenn diverse Beschlage montiert sind oder andere
Materialien befestigt sind. Der Holzanteil muss aber bei Weitem
uberwiegen. Holzfenster dirfen kein Glas mehr enthalten (sonst
Sperrmull!). Die Holzabfalle werden in eine hierfir geeignete
Verbrennungsanlage gebracht, weil dadurch eine wesentliche
Kostenreduktion erreicht werden kann. Unbehandeltes Holz kann
bedenkenlos im Holzofen verbrannt werden.

Alteisen ist » Altmetall jeder Art, das aufgrund der Beschaffenheit oder Sperrigkeit
nicht ohne weiteres in einem PKW transportiert werden kann. Bei grof3en
Mengen bitte mit einem Schrotthandler direkt eine Abholung
vereinbaren.

Sie werden ersucht, uns entgegen zu kommen, indem Sie
» keinen Hausmuill fir die Sperrmullsammlung bereitstellen,
» Altholz (Mdbel usw.) Alteisen und Sperrmdill getrennt lagern,

» Falls moglich beim Verladevorgang mithelfen,

» Vermeintlichen Sperrmull, der nicht mitgenommen werden konnte,
wieder an sich nehmen (z.B. wird Hausmull einfach nicht mehr
mitgenommen).

Nicht mitgenommen werden:

Altstoffe (Glas, Papier, Dosen),
Verpackungen, Kunststoffplanen, -Behalter,

Hausmdll ....
Abfalle wie: Kuhlgerate, Bildschirme, Reifen

Es wird nur 1x jahrlich eine Sperrmullabfuhr durchgefihrt!

A CHTUN G - Verspatet bereitgestellter Sperrmull wird nicht mehr abgeholt !

Weiters werden Sie darauf hingewiesen, dass die Burgerinnen und Burger des gesamten Bezirkes
(auRer Traun) seit 01. Juli 2006 in den Abfallsammelzentren Ansfelden, Asten, Enns, Horsching,
Kronstorf, Leonding, Neuhofen, St. Florian und Wilhering Sperrabfall und Altholz zu den jeweiligen
Offnungszeiten kostenlos (die Gemeinde zahlt pro Einwohner) abgeben kénnen.

Berechtigung zur Abgabe von Sperrmill und Altholz:
Als Nachweis, dass man im Bezirk Linz-Land wohnt und berechtigt ist, Sperrmill und Altholz
abgeben zu dirfen, dient die Sperrmillkarte (sie wurde im Vorjahr jedem Haushalt zugesandt!).



	lfz06-2007-04-2.pdf
	Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst – April/Mai 2007


